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Stiftungsrat formiert sich neu 
 
Veränderungen im Stiftungsrat der Stiftung Freunde Kunsthaus Zug: Ein Mitglied 
wurde neu gewählt und vier Mitglieder verlassen den Stiftungsrat, darunter auch 
Präsident Andres Brütsch. 
 
Andres Brütsch, Roland Hitz, Gaby Billing und Karl-Johannes Ehrat haben den Stiftungsrat 
verlassen. Grund sind unterschiedliche Auffassungen über die Weiterentwicklung des 
Projektes „Neues Kunsthaus Zug“. Die übrigen Mitglieder des Stiftungsrats bedauern diesen 
Schritt, akzeptieren aber die Entscheidung. Dr. Marcos García Pedraza: „Im Namen der 
Stiftung danke ich den vier Stiftungsräten für ihre engagierte Arbeit für das Kunsthaus Zug“. 
Neu in den Stiftungsrat wurde Dr. Roland Bruhin gewählt. Das Präsidium wird interimistisch 
von Christa Kamm übernommen. 
 
Der Stiftungsrat setzt sich neu zusammen aus: Dr. Roland Bruhin, Dr. Marcos García 
Pedraza (hat als Präsident der Zuger Kunstgesellschaft von Amtes wegen Einsitz in der 
Stiftung), Hans Peter Gnos, Christa Kamm (Interimspräsidentin) und Dolfi Müller (hat als 
Stadtpräsident von Zug von Amtes wegen Einsitz in der Stiftung). 
 
Was die Planung und die Projektorganisation im Zusammenhang mit dem Kunsthaus- 
Neubau betrifft, wird der Kanton Zug am 18. Februar 2014 im Rahmen einer gemeinsamen 
Medienkonferenz mit der Stadt Zug, der Stiftung der Freunde Kunsthaus Zug und der Zuger 
Kunstgesellschaft über das weitere Vorgehen informieren. Die Einladung des Kantons für 
den Anlass folgt.  
 
 
Für Rückfragen: 
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